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Tanzcrew Persisting bei Deutscher HipHop 

Meisterschaft in Ludwigshafen 

Ludwigshafen, 08.11.2025 – Die HipHop-Crew Persisting vom FDC Next Movement nahm 
am 8. November an der Deutschen Meisterschaft der European Masters of Dance teil. Die 
Qualifikation für diesen Wettbewerb hatte sich die Crew zuvor bei der Westdeutschen 
Meisterschaft in Ratingen gesichert. 

Austragungsort der 
Deutschen Meisterschaft 
war Ludwigshafen. Dort 
trafen über 140 
Formationen aus ganz 
Deutschland mit 
insgesamt rund 2.500 
Tänzerinnen und Tänzern 
aufeinander. In der 
Kategorie 
„Adults“ präsentierte 
Persisting ihre 
Choreografie in einem 
leistungsstarken 
nationalen 
Teilnehmerfeld. 

Der Einzug ins Finale gelang der Crew nicht. Dennoch konnte Persisting wertvolle 
Wettkampferfahrung auf nationaler Ebene sammeln und sich mit etablierten Formationen 
messen. Die Teilnahme bot einen guten Überblick über das aktuelle Leistungsniveau und 
unterschiedliche choreografische Konzepte innerhalb der deutschen HipHop-Szene. 

Für die 18-köpfige Crew stellt die Deutsche Meisterschaft einen wichtigen 
Entwicklungsschritt dar. Die gesammelten Erfahrungen sollen nun in die weitere Trainings- 
und Wettkampfvorbereitung einfließen. 



FDC-Next Movement begeistert mit zwei voll besetzten 

Shows in der Rahdener Aula 

Wer am Samstag, 22.11. die Aula des Gymnasiums Rahden betrat, wusste sofort: Das wird 
kein gewöhnlicher Tanznachmittag. Die Tanzabteilung FDC-Next Movement hatte zu gleich 
zwei Shows eingeladen – beide mit dem Thema „Zeitreise“, beide mit Herzblut und viel 
Professionalität auf die Bühne gebracht. 

   

 
Moderne Hintergrundanimationen, stimmungsvolle Beleuchtung, ein fast 
schon musicalhaftes Ambiente sowie aufwendige Choreografien und 
Kostüme verliehen den Aufführungen eine besondere Magie. Der FDC Next 
Movement zeigte einmal mehr:  

Hier tanzen Generationen – und hier wird Tanz gelebt. 

  

 

Show 1 – Zeitreise durch Kinderfilme und Erinnerungen 
Am Nachmittag gehörte die Bühne den Jüngsten. 130 Tänzerinnen und Tänzer im Alter von 
2,5 bis 10 Jahren nahmen das Publikum mit in eine liebevoll gestaltete Reise durch die Welt 
der Kinderfilme und Fantasie. 



 

   

Der Startschuss fiel mit einer großen Uhr, deren Countdown die Zeitreise einleitete. 
Anschließend traten die „Flugbegleiterinnen“ der Tanzcrew Dynastie auf, die mit 
Einweisungen dafür sorgten, dass sich alle Gäste „anschnallten“ und in die richtige 
Stimmung kamen. Die Tickets selbst waren im Flugticket-Design gestaltet – ein 
detailverliebtes Konzept, das das Publikum schon beim Einlass begeisterte. 
Die jungen Gruppen zeigten anschließend ein abwechslungsreiches Programm mit 
liebevoll gestalteten Kostümen und modernen Hintergrundanimationen. Die Crazy Crew 
eröffnete mit dem Stück „Halt, das ist unser Wald“, gefolgt von den Minis sowie der Lila 
Gruppe, die als Minions über die Bühne tanzten. 

Von HipHop der 2000er 
über märchenhafte 
Beiträge wie 
„Rapunzel“ oder „Die 
Eiskönigin“ bis hin zu 
kraftvollen Tänzen wie den 
„Golden Demon 
Hunters“ – jede Gruppe 
setzte eigene Akzente und 
zeigte eindrucksvoll, wie 
viel Energie und Freude in 
ihnen steckt. Ein weiterer 
Auftritt der Crazy Crew, 
diesmal zu aktueller 
Musik, brachte noch 

einmal richtig Schwung in die Aula bevor alle Kinder gemeinsam den Abschlusstanz „Ich 
bin stark“ präsentierten – ein passendes Finale, das die Botschaft der gesamten Show auf 
den Punkt brachte: Selbstvertrauen, Gemeinschaft und die pure Freude am Tanzen.  



 

  

 
 



Show 2 – Tanzen in den Epochen:  

Wenn Generationen gemeinsam die Bühne füllen 

 
Am Abend setzte der FDC-Next Movement seine Zeitreise mit der zweiten Show fort. 150 
Tänzerinnen und Tänzer im Alter von 10 bis 55 Jahren präsentierten eine vielseitige Reise 
durch verschiedene Jahrzehnte. 

  
Den Auftakt machte die Blaue Gruppe mit einer kraftvollen Performance unter dem Titel 
Frauenpower. Mit Move Age folgte ein schwungvoller Ausflug in die 20er-Jahre, stilecht mit 
Charleston-Elementen. Die Gruppen Security und Revive zeigten eine gemeinsame 
Performance rund um „Schule und Job“, bevor die HipHop Kids mit typischen Moves der 
90er-Jahre Nostalgie aufleben ließen. Einen nachdenklicheren Ton traf die Rote Gruppe, die 
die Zeit der Corona-Pandemie tänzerisch aufgriff. Mit einer stilechten Michael-Jackson 
Choreo zeigte sich die neu gegründete Crew Elitary. 



  
 

Nach einer kurzen Pause mit 
Getränken und Keksen widmete sich 
die Gruppe Next Generation der 
Frage, wie Tanzen im hohen Alter 
aussehen kann. Persisting blickte 
anschließend auf sein zehnjähriges 
Bestehen zurück.  

 

 

Kraftvoll und authentisch zeigte sich die Crew 

Uniting mit Oldschool-HipHop, bevor Dynastie und 

Invicible Motion in einer gemeinsamen „Best of 

HipHop“-Nummer das Publikum begeisterten.  

 



 

 
Das Dankeschön-Video, in dem viele Helfer und Beteiligte gewürdigt wurden, sorgte für 
emotionale Momente. Beim Finale „Shut up and Dance“ standen schließlich alle 
beteiligten Tänzerinnen und Tänzer gemeinsam auf der Bühne – ein Bild, das perfekt zum 
Motto passte:  „Tanzen verbindet Generationen”

 
 
 



Fazit: Ein Fest für die Augen – und fürs Herz 
Beide Shows waren nicht nur bis auf den letzten Platz voll besetzt mit Angehörigen der 
Tänzer, sondern wurden von einer außergewöhnlich warmen und mitreißenden Stimmung 
getragen. Überall waren Helfer im Einsatz: Technik, Kostüm, Organisation, Einlass, 
Catering. 

 

 
Was bleibt, ist eine starke Botschaft: Der FDC-Next Movement zeigt eindrucksvoll, wie Tanz 
Gemeinschaft schafft – egal ob im Kindergartenalter, Jugendalter oder weit darüber hinaus. 
Tanz ist zeitlos. Tanz verbindet. Und in Rahden wird das mit jeder Show spürbar. 

 

Termine 2026- Save the Date! 

25.04.2026 Dance Contest Rahden 

14.06.2026 Rahdener Familiensonntag mit FDC Bühnenprogramm 
in der Rahdener Innenstadt 

 

 



 

    


